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Antragstext

Anfang des Jahres konnten wir in Neukölln Unglaubliches erreichen. Über eine groß angelegte, 

mutige und methodisch gut ausgearbeitete Wahlkampagne konnten wir in Neukölln erstmals ein 

Direktmandat für uns gewinnen. Dabei haben die Menschen an den Haustüren “Wohnen und 

Miete” im Schnitt als ihr dringendstes Problem genannt - genau das gilt es jetzt nach der Wahl 

anzupacken!

Wir haben immer wieder betont: Wenn wir wollen, dass sich an unseren Verhältnissen etwas 

ändert, müssen wir uns zusammenschließen. Es gilt jetzt, diese Forderung praktisch zu 

unterfüttern mit einer groß angelegten mietenpolitischen Kampagne.

Wir fordern deshalb den Vorstand der Linken Neukölln auf, ein Konzept für die Einrichtung und 

Finanzierung einer Stelle für Mietenorganizing, Basisarbeit und Verankerung im Kiez zu 

entwickeln und beim Landesverband zu beantragen.

Die Stelle soll der strategischen Unterstützung und Koordination einer mietenpolitischen 

Kampagnen der LINKEN Neukölln dienen – insbesondere im Hinblick auf:

• den langfristigen Aufbau von stabilen Kiezstrukturen in betroffenen Vierteln,

• die politische Einbindung und Unterstützung neu entstehender Mieter*innen-Initiativen,

• die Koordination der Arbeiten zwischen den verschiedenen AGs und BOs der Linken 

Neukölln,

• die Verbindung von Organizing-Ansätzen mit den laufenden Kampagnen (z. B. Deutsche 

Wohnen & Co. Enteignen),

• die Vorbereitung und Begleitung eines sozial verankerten, mietenpolitisch fundierten 

Wahlkampfs zur AGH-Wahl 2026.



Das Konzept soll insbesondere folgende Punkte berücksichtigen:

• organisatorische Anbindung der Stelle an den Bezirksverband, enge Zusammenarbeit mit 
den AG’s und BO’s der Linken Neukölln, sowie Mieter*inneninitiativen im Bezirk,

• mögliche Finanzierungsmodelle 

• Aufgabenprofil der Stelle (Schwerpunkt: Mietenorganizing, Basisarbeit, Bildungs- und 
Mobilisierungsarbeit),

• Evaluation und Perspektive der Verstetigung über die Wahl 2026 hinaus.

Begründung:

Die AG Kampagne der LINKEN Neukölln hat in ihrem aktuellen Kampagnenplan einen 

strategischen Schwerpunkt auf Mietenorganizing gelegt, weshalb wir im Austausch und in 

Zusammenarbeit mit den BOs in Neukölln daran in den nächsten Monaten intensiv arbeiten 

wollen. 

Ziel ist es, langfristige politische Organisierung im Kiez aufzubauen, neue Aktive jenseits der 

etablierten Strukturen zu gewinnen und die Partei in den betroffenen Vierteln stärker zu verankern.

Um diese Ziele praktisch umzusetzen, braucht es neben ehrenamtlichem Engagement auch 

verlässliche, koordinierte Strukturen. Eine bezirklich verankerte Organizing-Stelle kann hier 

entscheidend zur Professionalisierung, Kontinuität und Wirkungskraft der Arbeit beitragen. In 

anderen Bewegungszusammenhängen (z. B. DWE, Kiezteams, Stadtteilgruppen) hat sich gezeigt, 

dass personelle Kontinuität und lokale Ansprechpersonen eine wichtige Rolle für den Aufbau 

handlungsfähiger Strukturen spielen.

Gerade mit Blick auf die AGH-Wahl 2026 ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um die organisatorischen 

Grundlagen für einen mietenpolitisch fundierten und sozial verankerten Wahlkampf zu legen – und 

damit über die Wahl hinaus Strukturen aufzubauen, die reale Veränderungsperspektiven im Sinne 

einer sozialistischen Stadtpolitik eröffnen.
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